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Informationen

Braunau am Inn
Kulturabteilung der Stadtgemeinde 

Telefon: +43 (0)77 22 / 808-231 

E-Mail: rathaus@braunau.ooe.gv.at 

www.braunau.at

Ried im Innkreis
Kulturabteilung der Stadt Ried

Kirchenplatz 13

Telefon: +43 (0)77 52 / 901-301 oder -302

E-Mail: kultur@ried.gv.at

www.ried.at

Schärding am Inn
Schärdinger Tourismusbüro

Telefon: +43 (0)77 12 / 43 00-0

E-Mail: info@schaerding.info

www.schaerding.at

Inn4tler Sommer
Inn4tler Sommer / Kirchenplatz 13

A-4910 Ried im Innkreis

Telefon: +43 (0) 77 52 / 901-301 oder -302

www.inn4tler-sommer.at

Programmänderungen vorbehalten
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Die Kulturplattform der Region
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Das Innviertel hat nicht nur landschaftlich, 
sondern auch kulturell vieles zu bieten. Die 
kulturellen Höhepunkte finden Sie zusam-
mengefasst im Programm des „Inn4tler 
Sommers“, der heuer in sein achtes Jahr 
geht. 

Programmvielfalt und hohe Qualität 
zeichnen diese Veranstaltungsreihe, die 
den Vergleich mit anderen Festivals nicht 
zu scheuen braucht, aus. 

Kultur und 
Genuss erleben Schönste Barockstadt

Österreichs

Bereits 1260 als Stadt errichtet, zeigt sich das 
malerische Braunau geprägt von seiner langen 
und bewegten Geschichte. Diese spiegelt sich 
in einem reichhaltigen kulturellen Erbe mit zahl-
reichen Sehenswürdigkeiten – mit dem Herzstück 
der wunderschönen Altstadt in herrlicher Lage am 
stolzen Inn.
Mit einer Fülle von Veranstaltungen und Angebo-
ten gestaltet sich das kulturelle Leben in Braunau 
vielfältig und attraktiv. Den Rahmen hierfür bilden 
stimmungsvolle Spielstätten wie Herzogsburg und 
Stadttorturm oder das einzigartige Ensemble des 
glanzvoll renovierten Schlosses Ranshofen. Ein  
besonderes Highlight der gesamten Region ist das 
Gugg – Kulturhaus der Stadt Braunau mit seinem 
hochkarätigen Programm. Das umfangreiche Angebot 
an Handel und Gastronomie, Sport und Freizeiteinrich-
tungen sowie die Nähe zur Natur machen einen Be-
such in Braunau zu einem Erlebnis für alle Sinne.

Unmittelbar an der Grenze zu Bayern liegt 
Schärding. Wurde die historische Wehrstadt 
von allen Epochen geprägt, so bildet das Zen-
trum mit seiner mittelalterlichen „Silberzeile“ den 
architektonischen Höhepunkt. Zusammen mit 
den spätmittelalterlichen Zunftfarben der Häuser, 
der Magie alter Tore und den romantisch verwin-
kelten Gassen prägt das farbenfrohe Wahrzeichen 
bis heute den pittoresken Charakter der histo-
rischen Kleinstadt. 
Die Stadt Schärding hat 2016 allen Grund zu fei-
ern: Im Jahr 1316 zur Stadt erhoben wird das Juwel 
am Inn heuer gewichtige 700 Jahre alt. Unter dem 
Titel „Schärding hat schwer was drauf“ erwartet Be-
wohner wie Gäste das ganze Jahr über ein abwechs-
lungsreiches Programm, das einmal mehr zeigt, wie 
viel junges Leben in alten Mauern wohnt. 

Braunau am Inn
Schärding

Ried blickt auf eine wechselvolle Geschichte zurück: Die 
Grenzstreitigkeiten zwischen Bayern und Österreich lie-
ßen die Rieder einmal zu diesem und einmal zu jenem 
Land gehören. Erst 1816 wurde Ried endgültig öster-
reichisch.

Der sehenswerte historische Stadtkern besteht aus 
einer einzigartigen Stadtanlage mit vier aneinanderge-
reihten Plätzen.

Mehr als 200 Jahre lang war die berühmte Bildhau-
erfamilie Schwanthaler in Ried ansässig und künstle-
risch tätig. 21 Bildhauer gingen aus dieser Dynastie 
hervor. Ihre Werke sind in der Rieder Stadtpfarrkir-
che, im Museum Innviertler Volkskundehaus und 
in vielen Kirchen der Umgebung zu bewundern.

Die kulturelle Vielfalt der Stadt findet im Pro-
gramm des Inn4tler Sommers ihren Niederschlag. 

inn4tlersommer
Die Kulturplattform der Region
„Inn4tler Sommer“: 

Schwanthaler-Stadt 

Ried im Innkreis
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FOTOFORUM BRAUNAU: SIGHTSEEING I

AUSSTELLUNG „SCHÄTZE AUS 700 JAHREN“ 

bis 31. Oktober | täglich 8-18 Uhr | Granitmuseum Schärding | Schärding

Digitalisierte Spuren aus der Schärdinger Vergangenheit.
Das Granitmuseum Schärding beherbergt 2016 eine 
Sonderausstellung des Stadtarchivs Schärding. Aus 
konservatorischen und sicherheitstechnischen Gründen 
können leider keine originalen Archivalien und Bücher gezeigt werden, 
aber Reproduktionen und aufwändige Schautafeln lassen die Besuche-
rinnen und Besucher in die Geschichte Schärdings eintauchen.
Neben einer kleinen Auswahl repräsentativer oder historisch wichtiger
Urkunden werden die wertvollsten Handschriften und Bücher aus dem
Archiv gezeigt. Und natürlich dürfen berühmte und weniger bekannte
Schärdinger Persönlichkeiten nicht fehlen.

Eintritt frei!AUSSTELLUNG „KLOSTERKÜCHE UND HAFERBREI 
– ESSKULTUR IM MITTELALTER“

bis 11. Juni | Museum Volkskundehaus | Ried im Innkreis

mai

AUSSTELLUNG: TREFFPUNKT 700

„QUATUOR POUR LA FIN DU TEMPS“ 
VON OLIVIER MESSIAEN

bis 31. Oktober | täglich 8-20 Uhr | Stadtplatz vor Volksbank | Schärding

So., 1. Mai | 19.30 Uhr | Evangelische Kirche Simbach | Simbach am InnIm Gegensatz zum Klischée von mittel-
alterlichen Tafelrunden mit gewaltigen 
Fleischmengen und tropfendem Braten-
saft war Haferbrei Jahrhunderte lang das 
wichtigste Gericht des Mittelalters. Erst 
im Laufe des 13. Jahrhunderts wurde 
schließlich Brot zum Hauptnahrungs-
mittel. Der gesellschaftliche Rang eines 
Menschen war in der hierarchischen 
Welt des Mittelalters auch daran zu erkennen, welches Brot er aß. 
Wein und Bier wurden häufiger getrunken als Wasser, da dieses oft 
verunreinigt war. 

Die Ausstellung erzählt von kostbaren Gewürzen, der Bedeutung 
des Honigs, von höfischen Tischsitten, eingelegten Heringen und 
fantasievollen Wegen, die strengen Fastengebote zu umgehen.

Ausstellungsdauer: bis 11. Juni 
Öffnungszeiten: Di bis Fr 9–12 und 14–17 Uhr, Sa 14–17 Uhr, 
feiertags geschlossen

Baualterplan: Sie möchten wissen, wie alt bestimmte Schärdinger 
Häuser sind? ... einfach klicken und schon kommt die Lösung. 
Schreiben Sie der Stadt Ihre Glückwünsche ins aufliegende Gäste-
buch. Erfahren Sie zudem, welche bekannten Persönlichkeiten ihre 
Wurzeln in Schärding haben.

Eintritt frei!

„QUATUOR POUR LA FIN DU TEMPS“ komponierte Olivier 
Messiaen 1941 in einem deutschen Kriegsgefangenen- 
lager, in dem es auch uraufgeführt wurde.
Das Werk bezieht sich auf die Johannesapokalypse und be-
steht aus acht Sätzen, in denen der Komponist versucht, sich 
den prophetischen Aussagen musikalisch zu nähern.

Das „Quartett für das Ende der Zeit“ wird von der Ballettklasse 
der LMS Braunau tänzerisch umgesetzt. Choreographie: Annika Six, 
Musiker: Walter Krenn (Klarinette), André Tajiti (Violine), 
Izabella Egri (Violoncello), Gabriel Romberger (Klavier).

Eintritt frei! Freiwillige Spende erbeten!
Veranstalter: Landesmusikschule Braunau am Inn, Tel. 07722/62532

Mittelalterliche 
Buchmalerei

700T r e ffpu nk tT r effpu nk t

700

„Rom“ 
aus der Serie „Selfies“

 von Fabio Zolly

Fotografien und Videoarbeiten zum Thema  
„Sehen“ von Stefan Lux, Tina Ribarits, Fabio Zolly

In diesen Ausstellungen zum Thema „Sehen“ be-
schäftigen sich die KünstlerInnen mit Wahrneh-
mungsgewohnheiten und reizen dabei die Grenzen 
des Sichtbaren zum Teil bis an die äußerste Grenze 
aus. Eine künstlerische Strategie ist das Experi-
mentieren mit Sichtbarkeit/Unsichtbarkeit mit den 
Mitteln der Dekonstruktion bzw. in Realitäten wie 
der Dunkelheit, in der andere Gesetze des Sehens 
gelten. Die künstlerische Auseinandersetzung mit 
physischer Blindheit wiederum kann zu neuen  
Aspekten von Visualität führen. 

Eintritt frei! 
Ausstellungsdauer: bis 8. Mai 2016
Öffnungszeiten: Fr 16–19 Uhr, Sa+So 14–18 Uhr
Veranstalter: Fotoforum Braunau
Auskunft: Dr. Petra Noll, Kuratorin, www.kunstnoll.de

bis So., 8. Mai | Stadttorturm Braunau | Braunau am Inn

Fo
to

: F
ab

io
 Z

ol
ly



in
n4

tle
r s

om
m

er

-6- -7-

Mi., 11. Mai | 20 Uhr | Gugg – Kulturhaus der Stadt Braunau | Braunau am Inn

ALFRED DORFER & FLORIAN SCHEUBA: 
BALLVERLUST
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EURE MÜTTER (D): BLOSS NICHT 
MENSTRUIEREN JETZT!

AUSSTELLUNG: „POP ART“ VON TANJA PLAYNER LIEDERABEND: „DIE SCHÖNE MÜLLERIN“
LIEDERZYKLUS VON FRANZ SCHUBERT

mai

Kurz vor der Jahrtausendwende haben sie 
die Gruppe EURE MÜTTER gegründet, heute 
gehören Andi Kraus, Don Svezia und Mat-
ze Weinmann zu den erfolgreichsten Live- 
Comedians Deutschlands. Kaum ein ande-
rer lustiger Bühnen-Act bringt so viel Spaß 
und verblüfft durch so viel Originalität wie 
die drei Herren in den schwarzen Klamot-
ten. Für ihr aktuelles Programm „Bloß 
nicht menstruieren jetzt!“ haben EURE 
MÜTTER jede Menge neues Material ge-
schrieben und zeigen davon wie gewohnt jene Nummern, die am 
wenigsten mit dem Showtitel zu tun haben. Nach wie vor setzen 
EURE MÜTTER nämlich auf ihre einzigartige Mischung aus eingän-
gigen, clever getexteten Songs und skurrilen Sketchen. 

Karten: Tel. 07722/65692, 
Online-Tickets www.gugg.at, Tageskasse: Mo-Mi-Fr 8–13 Uhr

Die gebürtige Russin Tanja Playner und 
zweifache Mutter lebt seit 2007 in Mau-
erkirchen. Ihre Werke finden internatio-
nal große Beachtung und waren bereits 
in Ausstellungen auf allen Kontinenten 
der Welt zu sehen. 
Die Bilder wurden beispielsweise im 
Latino Art Museum in Kalifornien, 
im MAO Art Museum in Miami, im 
Antoni Gaudi Modernist Museum in  
Barcelona und im Caroussel du  
Louvre gezeigt. 

Tanja Playner beschäftigt sich mit Konsumprodukten, modernen Gegenstän-
den oder Gefühlen von Menschen. 

Eintritt frei!
Ausstellungsdauer: bis 6. Mai
Öffnungszeiten: Di bis Sa 14.30–17 Uhr, an Feiertagen geschlossen
Bezirksmuseum Herzogsburg, Braunau am Inn, Altstadt 10
Tel. 07722/65211

Josef Wagner, Bass
Christian Schmidt, Klavier

Es ist scheinbar eine alltägliche, typisch  
»romantische« Liebesgeschichte: Ein Müllers-
bursche wird auf seiner Wanderschaft von 
einem Bach zu einer Mühle geführt, verdingt 
sich dort, verliebt sich in die Müllerstochter 
und durchlebt in Folge die gesamte Gefühls-
welt von euphorischem Liebesglück bis hin 
zu rasender Eifersucht. Schließlich findet er im 
Mühlenbach die »letzte Ruhe«. 
Der österreichische Bass Josef Wagner, der bereits mit Dirigenten wie 
Nikolaus Harnoncourt und Ton Koopman zusammengearbeitet hat, 
und der Grazer Pianist Christian Schmidt gestalten Schuberts intensives 
musikalisches »Zweipersonenstück« – einen subtilen Dialog zwischen 
Sänger und Klavier, der als Inbegriff romantischen Liedschaffens gilt. 

Preise: Erwachsene 14,00 / Vorverkauf 12,00 / Jugendliche 7,00
Karten: Tel. 07752/901-330 (LMS-Ried)
Veranstalter: Jeunesse Ried

Mo., 9. Mai | 20 Uhr | Gugg – Kulturhaus der Stadt Braunau | Braunau am Inn

bis Fr., 6. Mai | Bezirksmuseum Herzogsburg | Braunau am Inn Mi., 11. Mai | 19.30 Uhr | Salesianersaal, Konviktstraße 8 | Ried im Innkreis
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Zwei Männer, die, sobald es um Fußball 
geht, bereit sind, Grundsätze in der Sekun-
de zu vergessen. Vereint in rot-weiß-rot, 
getrennt in grün und violett. Aber wie geht 
sich das aus? Ist Fußball politisch? 
Oder hilft er uns die Politik zu verstehen? 
Nötigt uns politische Korrektheit zu afrika-
nischen Teams zu halten? Oder doch eher 
zu Deutschland?  
Ein Bekenntnis-Abend zweier nicht mehr 
länger anonymer Kick-Junkies über Höhen 
und Tiefen einer Sucht, die neben Rausch und Kater auch lebenserhel-
lende Erkenntnisse hervorbringt. 

Karten: Tel. 07722/65692, Online-Tickets www.gugg.at
Tageskasse: Mo-Mi-Fr 8–13 Uhr
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„Make you happy“ von Tanja Playner, 
Öl auf Leinwand.
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HANS THEESSINK & ERNST MOLDEN
OUTLAWSONGS UND GAUNERNUMMERN

VERNISSAGE SCHÄRDING AM INN – 
EINE STADT IN BILDERN

CARL ORFF: CARMINA BURANA 

Fr., 13. Mai | 20 Uhr | KiK, Hartwagnerstraße 14 | Ried im InnkreisDo., 12. Mai | 19 Uhr | Bezirksmuseum Herzogsburg | Braunau am Inn

AUSSTELLUNG: WERNER TRINKL, 
ANNELIESE DI VORA, IDA DUSWALD

Unter dem wohllautenden Titel „Farbklängen auf der Spur“ präsentieren  
Anneliese Di Vora, Ida Duswald und Werner Trinkl ihre Werke im Bezirksmuseum 
Herzogsburg. 
Anneliese Di Vora arbeitet bevorzugt mit natürlichen Materialien wie Steinmeh-
len, Gipshaftputz oder Sumpfkalk. Ihre Motive findet sie in der Natur. 
Ida Duswald zeichnete schon als Kind ihre Fantasiewelten. Die Faszination, 
inneren Bildern Ausdruck zu geben, bewegt sie dazu, immer wieder ihre Wahr-
nehmung  zu verfeinern. Die Bilder des Braunauers Werner Trinkl spiegeln 
aktuelle und sozialkritische Themen wider. Als Bautechniker arbeitete er in 
Architekturbüros, wo der Umgang mit Bleistift, Tusche und Papier sowie 
Perspektive und Architekturzeichnungen zu seinem täglichen Repertoire ge-
hörten. 

Eintritt frei!
Ausstellungsdauer: 13. Mai bis 10. Juni 
Öffnungszeiten: Di bis Sa 14.30–17 Uhr, 
feiertags geschlossen
Tel. 07722/65211

MIKE SUPANCIC – „IM JENSEITS IST 
DIE HÖLLE LOS“ (KABARETT)

Alles begann mit einer völlig aus dem Ruder ge-
laufenen Geisterbeschwörung: Im Hinterzimmer 
des Gasthauses Hansy wollten sie mit Draculas 
Blut das verrufene Pentagramm der Wiederge-
burt auf den Bauch des Rosskogler Kurtl malen. 
Doch was als Flucht geplant war, wird zur Fahrt 
auf einer Tiefschaubahn in die Abgründe der An-
derswelt. 
Mike Supancic, der Musik-Kabarettist und Enter-
tainer aus der Steiermark, nimmt den schwarzen Humor ernst. Kom-
promisslos in seinen Pointen, immer zu einem satirischen Grenzgang 
bereit, besingt er in seinen Liedern die Groteske namens Leben. Mit ra-
santer Komik und absurden Gedankenspielen wird dabei nicht gespart. 

Veranstalter: Kulturverein Kunst im Keller

Karten: 20,00
Kartenvorverkauf: KiK Tel. 07752/81818, mail: kik-ried@aon.at 
und www.kik-ried.com, Raiffeisenbank Region Ried, Thalia

Der eine fertigt seine weltweit gerühmten 
Blues- und Americana-Kostbarkeiten aus-
gerechnet im Wiener Liebhardtstal, der an-
dere hat das Wienerlied aus dem Grinzinger 
Ghetto befreit und in den Wilden Westen 
geführt: Hans Theessink, Großmeister der 
amerikanischen Roots-Musi, und Ernst 
Molden, Liedermacher und Dichter, sind 
ein Gespann, auf das viele Fans gewartet 
haben. 

Nach umjubelten gemeinsamen Auftritten etwa beim Johnny- 
Cash-Tribute „No Cash No Hope 2009“ oder im Rahmen der „Nacht 
für Georg Danzer 2011“ spielen die beiden Künstler mit Outlaw-
songs und Gaunernummern erstmals ein abendfüllendes Pro-
gramm miteinander. 

Karten: 24,00 / ermäßigt 22,00 / mit Gugg-Card 21,00
Tel. 07722/65692, Online-Tickets www.gugg.at
Tageskasse: Mo-Mi-Fr 8–13h

Eintritt frei! 
Ausstellungsdauer: 21. Mai bis 3. Juli
Öffnungszeiten: Fr bis So 14–17 Uhr
Veranstalter: Kulturverein Schärding

Eine vom Komponisten autorisierte Fassung. 
Chor, Solisten, 2 Klaviere, 5 Schlagwerke
Leitung: Gunter Waldek

Das großartige Chorwerk des Münchener Komponisten Carl 
Orff (1895-1982) hat seinen literarischen Hintergrund in la-
teinischen und mittelhochdeutschen Texten. Die in Carmina 
enthaltene Sammlung von Spottgesängen, Liebes-, Vag-
anten-, Trink- und Spielerliedern vermag das Publikum seit 
Jahrzehnten immer wieder zu fesseln und passt bestens 
zum Thema „Feiern im Mittelalter“.

Vorverkauf bei allen Raiffeisenbanken und über oeticket.com
VVK: 20,00 / AK: 22,00 / Jugendliche 10,00
Veranstalter: Kulturverein, www.kulturverein-schaerding.at, 
Tel. 07712/29011

Do., 12. Mai | 20 Uhr | Gugg – Kulturhaus der Stadt Braunau | 
Braunau am Inn

Fr., 20. Mai | 19 Uhr | Schlossgalerie | Schärding

Sa., 21. Mai | 20 Uhr | Kubinsaal | Schärding
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Werner Trinkl mit seinem Werk 
„Der unvollkommene Mensch“.
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PRÄSENTATION IM SCHLOSSPARK
„KUNST TREIBT BLÜTEN“

ORCHESTERKONZERT DES OÖ. JUGENDSINFONIE-
ORCHESTERS

OHNE ROLF (CH): SCHREIBHALS

Di., 24. Mai | 20 Uhr | KiK, Hartwagnerstraße 14 | Ried im InnkreisSo., 22. Mai | 10-12 u. 14-17 Uhr | Stadtmuseum | Schärding

PRAMTALER MUSEUMSTAG

Mit einer Eintrittskarte mehrere Museen besuchen.
Veranstalter: teilnehmende Museen der Pramtal 
Museumsstraße 

Informationen unter www.pramtal-museumsstrasse.at

ANNA MITGUTSCH: 
„DIE ANNÄHERUNG“ – LESUNG

Die berührende Geschichte einer schwierigen 
Vater-Tochter-Beziehung. Theo spürt, dass er 
am Ende seines Lebens angekommen ist: Er 
ist alt und pflegebedürftig. Aber dieses letzte  
Lebensjahr bringt noch einmal Glück und einen 
Neuanfang durch die junge ukrainische Pflege-
rin Ludmila, die sein Herz erreicht, wie seine seit 
Jahrzehnten entfremdete Tochter Frieda es nicht 
vermag. Ludmila wird zu Theos letzter Liebe. Für 
Frieda ist Theos liebevoller Umgang mit Ludmila, die Nähe zwischen 
den beiden, unbegreiflich und schmerzlich. Und doch erfüllt sie seine 
Bitte und reist in die Ukraine, um Ludmila zu ihm zurückzubringen. 
Die Reise wird zu einer Spurensuche in die Vergangenheit, zu einem 
Versuch der nie geglückten Auseinandersetzung zwischen der Kriegs-
generation und den Nachgeborenen. 

Karten: 9,00
Kartenvorverkauf: KiK Tel. 07752/81818, mail: kik-ried@aon.at und 
www.kik-ried.com, Raiffeisenbank Region Ried, Thalia

Malereien, Zeichnungen und Objekte von Schär-
dinger Künstlern, die sich von Blüten und Pflan-
zen anregen ließen.
Rolf Brühlmann, Pamela Ecker, Elisabeth Jung-
wirth, Sonja Krünes-Rager, Andreas Sagmeister, 
Anita Selinger, Anette Smolka-Woldan 

Eintritt frei!
Nur bei Schönwetter, Ersatztermin: 29. Mai 

Dirigent: Rémy Ballot 
Richard Wagner: 
Vorspiel zu „Lohengrin“, 1. Akt
Anton Bruckner: Sinfonie Nr. 6, 
A-Dur

Das Oö. Jugendsinfonieorchester 
(OÖ JSO) besteht seit Anfang der 
90er Jahre und setzt sich aus den 
besten NachwuchsmusikerInnen des Landes zusammen. 
Das Durchschnittsalter ist 17 Jahre. 
Dieses Auswahlorchester spielt vorwiegend große, sinfonische Kon-
zertliteratur und begeisterte im Vorjahr auch in Ried mit einer glanz-
vollen Aufführung von Rimsky-Korsakows „Scheherazade“ beim 
LIONS-Galakonzert.
Der Dirigent Rémy Ballot wurde in Paris geboren und gilt als ex-
zellenter Bruckner-Interpret. Für die Einspielungen von Sinfonien 
Anton Bruckners erhielt er bereits zahlreiche Preise.

Karten: 25,00 / Vorverkauf 20,00 / Jugendliche 10,00 
Tel. 07752/901-330 (LMS-Ried)
Veranstalter: LMS-Kulturkreis Ried

OHNE ROLF erhält Nachwuchs – ein kleiner 
Schreibhals kommt zu Wort! Das zweite Pro-
gramm verspricht lauter Stummsinn, und der 
alltägliche Papierkram erhält urkomische, über-
raschende Dimensionen. Gelacht wird zwischen 
den Zeilen, und das Auge hört mit. 
Mit ihren wortstarken Plakaten und dem ersten 
Stück „Blattrand“ hat OHNE ROLF einen Senk-
rechtstart hingelegt und den Schweizer Innovati-
onspreis SurPrix sowie den Deutschen Prix Pantheon gewonnen. 
Mit „Schreibhals“ blätterte das junge Schweizer Duo ein Kapitel weiter. 

Konzept & Spiel: Christof Wolfisberg und Jonas Anderhub 
Regie & Dramaturgie: Dominique Müller 

Karten: 24,00 / ermäßigt 22,00 / mit Gugg-Card 21,00
Tel. 07722/65692, Online-Tickets www.gugg.at
Tageskasse: Mo-Mi-Fr 8–13h

So., 22. Mai | 10-18 Uhr | Schlosspark | Schärding

So., 22. Mai | 19 Uhr | Jahnturnhalle | Ried im Innkreis Fr., 27. Mai | 20 Uhr | Gugg – Kulturhaus der Stadt Braunau | Braunau am Inn
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„MOZART BETWEEN IMPROVISATION“

MARY BROADCAST UND DIE FINNISCHE BAND 
EAST FUNK ATTACK

JUBILÄUMS-SPECTACULUM 
„700 JAHRE STADT SCHÄRDING“

BLASMUSIK OPEN AIR: SOMMERNACHTSKONZERT 
DER STADTKAPELLE BRAUNAU

Sa., 4. Juni | 10-15 Uhr | Rathaus-Foyer | SchärdingMo., 30. Mai | 9.30 Uhr | Salesianersaal/Konviktkapelle | Ried im Innkreis 

KINDERKONZERT: „AUDIENZ EINER KÖNIGIN“

Bernhard Prammer, Orgel | Chris Pichler, Schauspiel
Gemeinsam mit den Kindern wird die Königin der Instru-
mente – die Orgel – entdeckt, erforscht und „erhört“.
Schülerveranstaltung – Altersempfehlung: 
1. - 4. Klasse Volksschule. Dauer: 50 Minuten

Gruppentarif für Schüler und Kindergartenkinder: 4,50
Anmeldung: Tel. 07752/901 Dw. 330 
Veranstalter: Jeunesse Ried

SONDERPOSTAMT 
„700 JAHRE STADT SCHÄRDING“

Sonderpostamt der Österr. Post AG und 
des Briefmarkensammlervereines Münzkirchen

Roland Batik, Klavier | Tobias Meissl, Perkussion
Programm:
W. A. Mozart: Fantasie d-moll KV 397; 
Sonate F-Dur KV 332; Sonate A-Dur KV 331
sowie Werke von Roland Batik und Chick Corea.
Mit Roland Batik gastiert nicht nur einer der vielseitigsten Pianisten Öster-
reichs in Ried, sondern auch der Perkussionist (mit Rieder Wurzeln) Tobias 
Meissl. 

Preise: Erwachsene 14,00 / Vorverkauf 12,00 / Jugendliche 7,00
Karten: Tel. 07752/901-330 (LMS-Ried)
Veranstalter: Jeunesse Ried

Die vielseitige Wiener Musikerin Mary Broad-
cast bringt eine befreundete Band „East Funk 
Attack“ aus Finnland nach Ried. „East Funk 
Attack“ bedeutet eine explosive Mischung rund um den 
in Finnland sehr bekannten Drummer Tomi Salesvuo. 
Mary Broadcast brachte 2015 das aktuelle Album „Dizzy 
Venus“ hervor. Für sie ist ihr neues Album ein von 
Grooves und Songs angetriebenes Raumschiff, das 
sowohl Band wie auch Publikum in eine bislang ungehörte Um-
laufbahn katapultiert. An Bord: Eine stimmenstarke Venus und eine 
Mannschaft, die spezielle Qualifikationen in den für die Mission 
wichtigen Bereichen wie Funk, Emotion, Soul und Spielfreude vor-
weisen kann. Mit Jimi Dolezal (Guitar), Thomas Hierzberger (Bass), 
und Andreas Senn (Drums).

Karten: 18,00
Kartenvorverkauf: KiK Tel. 07752/81818, mail: kik-ried@aon.at 
und www.kik-ried.com, Raiffeisenbank Region Ried, Thalia

1316 bekam Schärding von den Herzögen Hein-
rich, Otto und Heinrich dem Jüngeren einen Frei-
heitsbrief und wurde damit zur landesfürstlichen 
Stadt. 700 Jahre sind seither vergangen und die-
ses Jubiläum soll am 4. und 5. Juni 2016 beim 
großen Schärdinger Jubiläums-Spectaculum mit Pauken und Trompeten 
gefeiert werden. Ein buntes Treiben mit allerlei kurzweiligem Programm 
für Groß und KIein, manch altem Handwerk und einem großen histo-
rischen Erlebnismarkt wird es geben. 
Zum festlichen Anlass werden einige weit bzw. lang gereiste Gratulanten 
erwartet: Ritter aus dem Mittelalter, Landsknecht-Trosse aus dem Barock, 
schwere Kavallerie aus der Zeit Napoleons und sogar ein k. u. k. Dragoner- 
regiment wird am Schärdinger Stadtplatz einreiten. Sie werden an mar-
kante Ereignisse in der Geschichte der Stadt Schärding erinnern.
Eintritt frei!

Open Air der Stadtkapelle Braunau und 
des JugendBlasOrchesters Braunau am 
Inn.
Um 19 Uhr eröffnet das JugendBlas- 
Orchester, anschließend gastiert ein Schul- 
chor / eine Schulmusikgruppe. 
Gegen 20.30 Uhr beginnt das Sommer-
nachtskonzert der Stadtkapelle mit heißen 
Rhythmen, anschließend spielt die eigene 
BigBand „SK-Project“.

Die Stadtkapelle Braunau am Inn wurde 1926 gegründet, das Jugend-
BlasOrchester gibt es in der jetzigen Form seit 2004. Das Open Air am 
Oberen Stadtplatz findet seit 2004 immer Mitte Juni statt.
Ab 18.30 Uhr werden Getränke und kleine Speisen angeboten

Eintritt frei!
Veranstalter: Musikverein Stadtkapelle 
Braunau am Inn

Mi., 1. Juni | 19.30 Uhr | Salesianersaal, Konviktstraße 8 | Ried im Innkreis

Fr., 3. Juni | 20 Uhr | KiK, Hartwagnerstraße 14 | Ried im Innkreis

Sa., 4. Juni | 10-23 Uhr | So., 5. Juni | 10-18 Uhr | 
Oberer Stadtplatz | Schärding

Sa., 4. Juni | 19 Uhr | Oberer Stadtplatz | Braunau am Inn
(Ersatztermin Sa., 18. Juni)
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juni 

XIII. INTERNATIONALES ORGELFESTIVAL 
AN DER NELSONORGEL

FEST „BIER.BAROCK.BRÜCKE“

LIONS-GALAKONZERT: OÖ-MOZART-ENSEMBLE

KONZERT DER „BIG B“ BIG BAND 
TITEL: VOICES WITH THE BIG B BIG BAND

So., 12. Juni | 17 Uhr | Rathaussaal | SchärdingDo., 9. Juni | 19.30 Uhr | Amphitheater | Schärding

LESUNG: 4. SCHÄRDINGER KRIMINACHT

Unser aus Schärding stammender Krimiautor Ernst 
Schmid hat zur vierten Schärdinger Kriminacht wieder 
eine Reihe bekannter Krimiautoren engagiert. 
Wir warten gespannt auf seine Texte und diejenigen 
der Bestsellerautorinnen Beate Maxian und Claudia 
Rossbacher, von Ilona Mayer-Zach und von Volker 
Raus. Die stimmungsvolle Atmosphäre des kleinen, in die Festungsmauern 
geduckten Amphitheaters oberhalb des Inn und die kleinste Bigband mit Jeff 
Maxian & Werner Hofbauer werden das Publikum gewiss wieder fesseln.

AK 8,00 / Jugendliche 4,00
Veranstalter: Kulturverein, www.kulturverein-schaerding.at,
Tel. 07712/29011

SOIREE „SCHUBERT UND CO“

Wolfgang Kues, Tenor und 
Andjelka Laube, Klavier

Veranstalter: Verein Musica Viva
Eintritt 13,00 / Jugendliche bis 14 J. frei!
Reservierungen unter Tel. +43(0)699/12602858 (auch auf Box) oder 
+49(0)851/8516066

Mag. Johannes Dandler, Schärding

In Kooperation mit der Bayerischen Landesausstellung 2016 „Bier in 
Bayern“. Bewirtung am Hessen-Rainer-Platz. Ab 14 Uhr Kunst von 
„drent und herent“ auf der Brücke, ab 16 Uhr Konzert der Stadtka-
pelle Schärding, 19 Uhr Festakt auf der Brücke, anschließend Konzert 
des Symphonischen Blasorchesters auf den Terrassen und am Hes-
sen-Rainer-Platz.

Eintritt frei! 

Dirigent: Tobias Wögerer
Solisten: Christian Landsmann & 
Anneliese Fuchsluger (Flöten)

W. A. Mozart: „Eine kleine Nachtmusik“
F. X. Frenzel: Doppelkonzert für 2 Flöten 
 & Orchester
F. X. Frenzel: Auszüge aus „Eyne Wasser- und Jagdsymphonie“
W. A. Mozart: Symphonie Nr. 41 in C-Dur, KV 551 „Jupiter-Symphonie“

Ein Benefizkonzert der Extraklasse mit zwei der bekanntesten 
Mozart-Kompositionen und zwei Frenzel-Premieren in Ried.
Die beiden Solisten sowie die Orchestermitglieder des neu 
gegründeten OÖ-Mozart-Ensembles sind im Brucknerorchester 
Linz oder im OÖ-Landesmusikschulwerk beschäftigt.

Karten: 25,00 Buchhandlung DIM & LMS-Ried 
Veranstalter: Lions-Club Ried

Auf dem Programm steht ein Querschnitt von Swing bis Pop im Big Band 
Sound. Das Aufeinandertreffen von GesangssolistInnen und Big Band, die 
sich ideal ergänzen, sorgen für ein außergewöhnliches Musikerlebnis.
Leitung: Norbert Asen

Freiwillige Spenden erbeten!

Veranstalter:
Landesmusikschule Braunau

Fr., 10. Juni | 19 Uhr | Kurhauskirche | Schärding

Sa., 11. Juni | 14 Uhr | Alte Innbrücke & Hessen-Rainer-Platz | Schärding

So., 12. Juni | 19 Uhr | Jahnturnhalle | Ried im Innkreis  

Mi., 15. Juni | 19.30 Uhr | Vortragssaal der Landesmusikschule Braunau | 
Braunau am Inn
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DIE SCHÖNE MÜLLERIN“ 

So., 19. Juni | 11.00 Uhr | Salesianersaal | Ried im Innkreis

Do., 16. Juni | 19 Uhr | Bezirksmuseum Herzogsburg | Braunau am Inn

juni 

FOTOAUSSTELLUNG VON RUPERT RIEGER
„ROUGE STATT FOTOSHOP“

MATINEE „VON BACH BIS GERSHWIN“

Do., 16. Juni | 19 Uhr | Museum Volkskundehaus, Kirchenplatz 13 | 
Ried im Innkreis

Mi., 15. Juni | 19.30 Uhr | Salesianersaal, Konviktstraße 8 | Ried im Innkreis 

„KEIN AUFWAND!“ MUSIKKABARETT 
VON UND MIT ANDREAS MARTIN HOFMEIR 

Andreas Martin Hofmeir: Tuba, Erzähler
Guto Brinholi: Gitarre

2013 gewann er als erster Tubist den ECHO Klas-
sik in der Kategorie „Instrumentalist des Jahres“. 
Doch Andreas Martin Hofmeir sorgt auch ab-
seits der klassischen Podien für Furore: Immer-
hin ist der Professor am Salzburger Mozarteum 
auch Gründungsmitglied der bayerischen Kult-
band „LaBrassBanda“ und mehrfach preisgekrönter Kabarettist. In seinem 
neuen Programm „Kein Aufwand!“ schildert Hofmeir seinen Kampf mit 
dem Instrument, dem ungeliebten Üben, die Schwierigkeiten beim Rei-
sen, den plötzlichen Zusammenprall des Landburschen mit der Großstadt 
Berlin … „Da ist er wieder: dieser hintersinnige, verquerphilosophische,  
valentineske Humor“, befand die Süddeutsche Zeitung. 

Preise: Erwachsene 14,00 / Vorverkauf 12,00 / Jugendliche 7,00
Karten: Tel. 07752/901-330 (LMS-Ried)
Veranstalter: Jeunesse Ried

VERNISSAGE UMGEBEND – BEWEGEND
WERKE VON PAMELA ECKER

Die Schärdinger Malerin und Grafikerin studierte an der Akademie 
der bildenden Künste in Wien bei Prof. Gunter Damisch und absol-
vierte gleichzeitig auch ein Klavierstudium. Pamela Ecker wurde mit 
dem Talentförderungspreis des Landes Oberösterreich ausgezeich-
net und ist Mitglied der Innviertler Künstlergilde sowie der Berufsver-
einigung Bildender Künstler Oberösterreichs.

Veranstalter: Kulturabteilung der Stadt Ried
Eintritt frei!

Die Bilder von Rupert Rieger zeigen ein-
drucksvoll einfache, oft unbeachtete Klei-
nigkeiten des Lebens wie ein Kornfeld, 
zwei wartende Mädchen oder eine ge-
mähte Wiese. 
Rieger legt Wert auf Natürlichkeit und Au-
thentizität und so ist auch keines seiner 
Bilder mit dem Computer nachträglich be-
arbeitet. Das Spiel mit dem Gegensatz − Schärfe, Unschärfe − nutzt 
er zur Bildgestaltung ebenso wie Diagonalen oder den goldenen 
Schnitt, wodurch seine Bilder oft eine besonders klare Struktur er-
langen.

Eintritt frei!
Ausstellungsdauer: 17. Juni bis 8. Juli  
Öffnungszeiten: Di bis Sa 14.30–17 Uhr,
im Juli zusätzlich 10–12 Uhr, an Feiertagen geschlossen
Bezirksmuseum Herzogsburg, Braunau am Inn, Altstadt 10
Tel. 07722/65211

Veranstalter: Orchester Musikfreunde Braunau 
– Simbach, Dirigent Markus Fohr 

Johann S. Bach: Konzert für Klavier u. 
 Orchester d-moll BWV 1052 
Richard Wagner: Vorspiel zu „Tristan und Isolde“
George Gershwin: Orchestral Selection 
 „Porgy and Bess“
George Gershwin:  Rhapsody in Blue

Eintritt: 24,00
Vorverkauf: Kartenbüro Braunau, Buchhandlung Pfeiler Simbach

So., 19. Juni | 10.30 Uhr | Vortragssaal der Landesmusikschule Braunau |
Braunau am Inn
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Mit Matthias Helm & Duo Hasard

Preise: Erwachsene 14,00 / Vorverkauf 12,00 / 
Jugendliche 7,00
Karten: Tel. 07752/901-330 (LMS-Ried)
Veranstalter: LMS-Kulturkreis Ried
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Fr., 24. Juni | 20 Uhr | Kubinsaal | Schärding

BRAUNAU DIE GOTISCHE STADT – 
EIN GESCHICHTLICH-MUSIKALISCHER RUNDGANG

Fr., 24. Juni | 18 Uhr | Innenstadt Braunau | Braunau am Inn

juni 

STRASSENMUSIK

Sa., 25. Juni | 19 Uhr | Schärdinger Innenstadt | Schärding

Do., 23. Juni | 8.30-12 Uhr | Schlosspark & Innenstadt | Schärding

Di., 21. Juni | 18.30 Uhr | Treffpunkt Museum Innviertler Volkskundehaus |
Ried im Innkreis

KINDERCHÖRE BRINGEN DIE BEZIRKSHAUPTSTADT 
ZUM KLINGEN

STADTFÜHRUNG MIT MUSIK 

Klassen- und Schulchöre geben kleine Konzerte an ver-
schiedenen Plätzen der Stadt Schärding. Den Abschluss 
bildet ein gemeinsames Singen aller teilnehmenden Chöre 
im Schlosspark oder bei Schlechtwetter im Kubinsaal.

Von den barocken Skulpturen und Altären der 
Bildhauerfamilie Schwanthaler zu den Zunftzei-
chen im Rieder Ratssaal und den prachtvollen 
Fassaden der Bürgerhäuser: Erleben Sie eine 
Stadtführung der anderen Art, musikalisch be-
gleitet von Ensembles der Landesmusikschule 
Ried. Dauer ca. 1,5 Stunden

Freiwillige Spende erbeten!
Veranstalter: Kulturabteilung der Stadt Ried 
und Landesmusikschule

LANGE NACHT DER MUSIK

LESUNG MIT BEGLEITUNG 
„MUNDOADD – OWA DROZDEM NED GLONG“

Schlendern Sie gemütlich durch die Stadt und 
hören Sie an verschiedenen Plätzen Live-Musik 
vom Feinsten. Von Jazz bis Country, flotter Blas-
musik bis hin zu Musik der 60er und 70er Jahre.

Ab 19 Uhr: Platzkonzert mit der Stadtkapelle  
 Schärding im Schlosspark
Ab 20.30 Uhr: Live Musik in den Schanigärten  
 und im Schlosspark
Stadtplatz: „Gravity“ Soul, Funk, Pop, Rock (Fredo, Seven) 
U. Stadtplatz: „Patchwork“ Blues, Dixieland, Latin & Jazz
 (Vinothek Vino, Stadtwirt)
Schlosspark: “The Beagles” Oldies-Liveband mit Musik der 60er 
 und 70er-Jahre (Aktwirte)
Altstadt: “WOXX” Rock, Pop, Oldies (Wirtshaus zur Bums’n)
Platz beim Raiffeisenbrunnen: Smokey (Meindl Gerhard) – Country Musik
 (Wirtshaus Kreuzberg, Achterl & Pizzeria Roma)

Eintritt: 3,00 - gültig für alle Veranstaltungsplätze
Veranstalter: Aktiwirte Schärding, www.aktiwirte.at

Mit satirischen „Bücktexten“ zum Aufheben 
von und mit Hans Göttler, Hans Kumpfmüller 
und der Gesangskapelle Hermann.

Karten: VVK 12,00 bei den Raiffeisenbanken 
und über oeticket.com, 
AK 14,00 / Jugendliche 7,00
Veranstalter: Kulturverein, 
www.kulturverein-schaerding.at, Tel. 07712/29011

Schülerinnen und Schüler der Landesmusik-
schule Ried spielen auf den Plätzen der Rieder 
Innenstadt

Eintritt frei!

27. Juni bis 1. Juli | 14-18 Uhr | Innenstadt | Ried im Innkreis

Während eines geführten Stadtrund-
ganges wird an mehreren Orten und 
Plätzen in Braunau auf die gotische 
Prägung der Stadt Braunau aufmerk-
sam gemacht. Bei den einzelnen Sta-
tionen werden verschiedene künst-
lerische Beiträge aus der Gotik und 
Renaissance-Zeit durch SchülerInnen 
und Lehrkräfte der LMS Braunau dar-
geboten. Musik, Tanz und Literatur 
wird, passend zu den einzelnen Sta-
tionen, vorgestellt.
Dauer ca. 1,5 Stunden

Ausführende: SchülerInnen und Lehrkräfte der LMS Braunau
Stadtführung: Susanne Urferer

Freiwillige Spende erbeten!
Veranstalter und Auskunft: Landesmusikschule Braunau, 
Tel. 07722/625 32
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Fr., 1. Juli & Sa., 2. Juli | 20 Uhr | Sparkassen-Stadtsaal, 
Kirchenplatz 13 | Ried im Innkreis 

MUSICAL „DIE LETZTEN FÜNF JAHRE“

juni-juli 

XIII. INTERNATIONALES ORGELFESTIVAL 
AN DER NELSONORGEL 

KINDER- UND JUGENDCHORFESTIVAL 
„KLINGENDE BEZIRKSHAUPTSTADT“

„1. RIEDER FRENZELIADE“

KONZERT „SOMMERLICHER DREIKLANG“ 
ABENDSTIMMUNG, CELLOSCHMELZ, BLASKAPELLE

STRASSENMUSIK

Mi., 29. Juni | 19.30 Uhr | Salesianersaal, Konviktstraße 8 | Ried im Innkreis 

KLAVIERABEND BILIANA TZINLIKOWA 

Ein höchst interessantes Programm der 
bulgarischen Pianistin, die seit 2001 an 
der Musikuniversität Mozarteum Salzburg 
unterrichtet.
Stephen Heller: Variations Brillantes
Robert Schumann: ABEGG-Variationen op. 1
L. v. Beethoven: Sonate G-Dur op. 31 Nr. 1
Stephen Heller: Variationen über ein Thema 
 von L. v. Beethoven op. 133

Preise: Erwachsene 14,00 / Vorverkauf 12,00 / Jugendliche 7,00
Karten: Tel. 07752/901-330 (LMS-Ried)
Veranstalter: LMS-Kulturkreis Ried

Stephan Rommelspacher, 
Leipzig

An verschiedenen Plätzen der Stadt Ried veranstal-
ten Kinder-, Klassen- und Schulchöre des Bezirks 
sowie Instrumentalgruppen der LMS Ried, unter der 
Schirmherrschaft von Bürgermeister Albert Ortig, BSI 
Wolfgang Schatzl, Präsident Prof. Mag. Hans J. Holz 
und Prof. Eduard Geroldinger kleine Konzerte und 
erfreuen die Zuhörerinnen und Zuhörer mit Musik. 

Den Abschluss bildet ein „gemeinsames Singen“ aller teilnehmenden Chöre 
auf dem Hauptplatz oder bei Schlechtwetter in der Weberzeile.

Leitung:  Christine Baier, ARGE Musikerziehung Bezirk Ried, 
 Beirätin für Jugend im CHVOÖ
 Claudia Kaiser, Regionaljugendreferentin CHVOÖ
 Eduard Geroldinger, Direktor der LMS Ried

Eintritt frei!
Veranstalter: ARGE Musikerziehung Bezirk Ried, LMS Ried

Freunde von Friedemann Katt spielen 
Musik von Franz Xaver Frenzel!
Zu hören ist ein bunter Auszug aus Frenzels 
umfangreichem, lustvollem Schaffen.

Eintritt frei! Spenden herzlich willkommen!
Veranstalter: LMS-Kulturkreis Ried

Wiener Concert-Verein
Sebastian Hess, Violoncello
Dirigent: Gerhard Lessky 

Werke von Wolfgang Amadeus 
Mozart und Friedrich Gulda. 

Bei Schlechtwetter im Kubinsaal.
Infos und Karten unter www.ew-passau.de

Schülerinnen und Schüler der 
Landesmusikschule Ried spielen auf den
Plätzen der Rieder Innenstadt

Eintritt frei!

Fr., 1. Juli | 19.30 Uhr | Kurhauskirche | Schärding

Di., 28. Juni | 8.30-12 Uhr | an den Plätzen der Innenstadt | Ried im Innkreis 
bei Schlechtwetter in der Weberzeile 

So., 3. Juli | 18  Uhr | Salesianersaal, Konviktstraße 8 | Ried im Innkreis 

Fr., 1. Juli | 20 Uhr | Schlosspark | Schärding

4. bis 8. Juli | 14-18 Uhr | Innenstadt | Ried im Innkreis 
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Musik und Liedtexte von Jason Robert Brown. 
Das in Chicago 2001 uraufgeführte Musical er-
zählt von der Beziehung eines Paares, Jamie und 
Cathy, die sich kennenlernen, heiraten und sich 
nach fünf Jahren wieder trennen. 
Mit David Baczyk und Sabine Doppler.

Preis: 15,00 
Karten: Sparkasse Ried-Haag
Veranstalter: Rieder Kultursommer
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Fr., 8. Juli | 20.30 Uhr | Schloss Ranshofen | Braunau am Inn

PREMIERE: FREILUFTTHEATER – EIN JEDERMANN 
(FREI NACH FELIX MITTERER)

ZEICHENSEMINAR MIT MARTIN STAUFNER

Mo.- Fr., 11.-17. Juli | jeweils 9-17 Uhr | Schlossgalerie, 
Schlossgasse 7, 2. Stock | Schärding

VERNISSAGE AUSSTELLUNG DER FOTOCLUBS 
DES BEZIRKES SCHÄRDING

Do., 7. Juli | 19 Uhr | Kubinsaal | Schärding

Mo.- Fr., 11.-17. Juli | jeweils 9-17 Uhr | Schlossgalerie, 
Schlossgasse 7, 1. Stock | Schärding

AQUARELLSEMINAR MIT KURT PANZENBERGER

juli 

HOLZ- UND LINOLSCHNITTSEMINAR, 
MONOTYPIE MIT MEINRAD MAYRHOFER

Mitterers „Jedermann“ stellt durch sein zeitgemäßes Konzept eine Alter-
native zu Hugo von Hofmannsthals bekanntem „Spiel vom Sterben des  
reichen Mannes“ dar. Jedermann ist kein Müßiggänger mehr, sondern der 
hart arbeitende Generaldirektor eines Stahl- und Waffenkonzerns, der nicht 
nur über das Schicksal seiner viel-tausendköpfigen Firmenbelegschaft be-
stimmt, sondern mittels seiner wirtschaftlichen Macht auch Einfluss auf 
die Politik gewinnt. Mit seinen Waffen verkauft er den Tod in alle Welt. 
Am letzten Tag seines Lebens schickt Gott ihm harte Prüfungen, um seine 
Seele vielleicht doch noch zu retten. 

Eintritt: 15,00 / ermäßigt (Schüler, Studenten, Pensionisten): 10,00

Weitere Termine: Sa., 9. Juli / Do., 14. Juli / Fr., 15. Juli / Sa., 16. Juli / 
Do., 21. Juli / Fr., 22. Juli / Sa., 23. Juli / Do., 28. Juli / 
Fr., 29. Juli / Sa., 30. Juli
jeweils 20.30 Uhr 
Braunau am Inn (die genaue Adresse entnehmen Sie bitte der Home-
page des Veranstalters, den Medien oder über die Infohotline des 
Veranstalters)

Kartenbestellung ab 1. Juni. Reservierte Karten müssen bis 20 Uhr 
an der Kassa abgeholt werden.

Reservierungs- und Infohotline: 0664/730 48 231
Informationen: www.bauhoftheater.at
Veranstalter: Bauhoftheater Braunau

Geplant ist – je nach Witterung – 
draußen zu malen.

Gebühr: 220,00

Anmeldung und Infos: 
Tel. 07712/29011 bzw. 
Herr Franz Schmid Tel. 07712/3105/70303 
oder 07712/4803

Gebühr: 220,00

Anmeldung und Infos: 
Tel. 07712/29011 bzw. 
Herr Franz Schmid Tel.07712/3105/70303 
oder 07712/4803

Mo.- Fr., 11.-17. Juli | jeweils 9-17 Uhr | Granitmuseum, 1. Stock | Schärding

Schärding-Ansichten von Architektur über Kultur, 
Landschaft, Wirtschaft, bis hin zu Land, Leben und 
Leute der Stadt Schärding.

Eintritt frei!
Ausstellungsdauer: 9. Juli bis 31. Oktober
Öffnungszeiten: Mi, Do, Sa, So 10–17 Uhr 
und bei Veranstaltungen im Kubinsaal 

Geplant ist vormittags Aktzeichnen, 
nachmittags geht es – je nach Witterung – 
in die Landschaft.

Gebühr: 220,00

Anmeldung und Infos: 
Tel. 07712/29011 bzw. Herr Franz Schmid 
Tel. 07712/3105/70303 oder 07712/4803
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LYRIK UND JAZZ: FRANZ SCHUH UND DAS 
PAUL ZAUNER/CLEMENS SALESNY QUARTETT:
“SCHOPENHAUER AM INN“

Mi., 13. Juli | 20 Uhr | Schlosspark (bei Schlechtwetter Kubinsaal) | Schärding

Fr., 22. Juli | 19 Uhr | Schlossgalerie Schärding | Schärding

VERNISSAGE: THOMAS WEBER, MALEREI & 
ANDREAS SAGMEISTER, PLASTIK

juli 

Do., 14. Juli | 19 Uhr | Bezirksmuseum Herzogsburg | Braunau am Inn

AUSSTELLUNG KARL MEINGASSNER
SCHÜTZENSCHEIBEN

Karl Meingaßner präsentiert in seiner 
Ausstellung zwei Themen: Zum einen 
kann man die unterschiedlichsten und 
farbenprächtigen Schützenscheiben 
und Jagdbilder betrachten, zum an-
deren können die Besucherinnen und 
Besucher verschiedene Malereien rund um Braunau bestaunen. Die 
teilweise sehr feinen Details seiner Darstellungen lassen seine unge-
wöhnliche Beobachtungsgabe und sein sehr starkes Einfühlungsver-
mögen erkennen.

Karl Meingaßner wurde 1946 in Braunau geboren. Schon in jungen 
Jahren bereiste er die Welt und fand in dieser Zeit seine Liebe zur 
Kunst, Musik und Malerei. 

Eintritt frei!
Ausstellungsdauer: 15. Juli bis 19. August 
Öffnungszeiten: Di bis Sa 10–12 und 14.30–17 Uhr, 
an Feiertagen geschlossen
Bezirksmuseum Herzogsburg, Braunau am Inn, Altstadt 10
Tel. 07722/65211

Sa., 16. Juli | 20 Uhr | Hauptplatz | Ried im Innkreis 

OPEN AIR DES SBO RIED 
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Einer der luzidesten Denker der Gegenwart, 
der österreichische Schriftsteller Franz Schuh, 
trifft auf das Paul Zauner/Clemens Salesny 
Jazz-Quartett. In dieser besonderen Begeg- 
nung finden musikalische Emotion und  
lyrisches Wort zusammen. So werden in die-
sem künstlerischen Experiment Franz Schuhs 
Reflexionen über Glück, Schwermut und 
große Geister wie den Schmerzspezialisten 
Arthur Schopenhauer musikalisch interpre-
tiert und flankiert vom österreichischen Jazz-Quartett um Paul Zauner 
und Clemens Salesny.
 
VVK: Bücherei Schachinger, 
INNtöne Webseite www.inntoene.com
Kartenpreis: VVK 17,00 / AK 20,00

Das OPEN AIR KONZERT 2016 präsentiert mit STEVEN 
MEAD einen internationalen Euphonium-Star! 
Mit Pauken und Trompeten brennt das Sinfonische Blas- 
orchester Ried im Rahmen des Rieder Kultursommers auch 
heuer wieder ein Bläserfeuerwerk auf einer großen OPEN AIR Bühne 
am Rieder Hauptplatz ab. Ein bunter Programmmix bietet für jeden 
Geschmack musikalische Leckerbissen und „Ohrwürmer“, wenn der 
Hauptplatz in eine Klangwolke mit unvergesslicher Musik von Pablo 
Sarasate, John Williams, Philip Sparke, u. a. m. gehüllt wird.
Es spielt das SBO-Ried unter der Leitung von Karl Geroldinger.

Eintritt frei!
Veranstalter: Rieder Kultursommer

Eintritt frei! 
Ausstellungsdauer: 
23. Juli bis 28. August
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„KOSTBARKEITEN DES BAROCK“ 
ORGELKONZERT LUDOLF HEIKENS 

„LINECKER BERGER ENDSTRASSER TRIO“

Sa., 30. Juli | 11 Uhr | Schwanthalergasse | Ried im Innkreis 

Ludolf Heikens studierte an der Musikhoch-
schule Enschede und in Riga (Lettland). Bei Stef 
Tuinstra erhielt Heikens Unterricht in Orgel- 
und Cembalospiel. Neben seinem Organisten-
amt an der berühmten Albertus-Anthoni- 
Hinsz-Orgel in Midwolda (NL) konzertiert und unterrichtet er.
Eine langjährige Tätigkeit auf dem Gebiet von Orgelpräsentationen im Rahmen 
von Orgelexkursionen hat ihn mit vielen historischen Orgeln vertraut gemacht. 
Seine Kontakte nach Ried im Innkreis sind auch auf diesem Weg entstanden.
Ludolf Heikens spielt an der im Jahr 2003 vom Innviertler Orgelbaumeister 
Reinhold Humer erbauten Konvikt-Orgel.

Preise: Erwachsene 14,00 / Vorverkauf 12,00 / Jugendliche 7,00
Karten: Tel. 07752/901-330 (LMS-Ried) & 07752/901-302, 
(Museum Volkskundehaus Ried), e-Mail: kultur@ried.gv.at 
Veranstalter: LMS-Kulturkreis Ried

„TOGETHER“ 

Sa., 6. August | 11 Uhr | Hauptplatz | Ried im Innkreis 

Sa., 30. Juli | 14-22 Uhr | Stadtplatz Braunau | Braunau am Inn

juli-august 

STADTOASE – STRASSENKUNST 
FÜR GROSS UND KLEIN

Auch diesen Sommer dürfen sich die Besucher 
der Stadtoase wieder über einen begrünten 
Stadtplatz freuen. Der Rasen ist bereit, graue 
Parkflächen zu überdecken und Straßenkünst-
ler, Musiker und viele bunte kreative Menschen 
bringen eine ganz besondere Atmosphäre mit. 
Das Jugendforum Braunau lädt zu einem verzaubernden Nachmittag 
und Abend ein. 
Wichtige Anliegen der Stadtoase sind die verschiedensten Menschen 
aller Kulturen und Altersklassen zusammenzubringen und wieder 
mehr Gemeinschaftssinn zu entwickeln. Deshalb wurde die Stadtoase 
als interaktives „Mitmachfest“ gestaltet. So können sich die Besucher 
in verschiedenen Workshops ausprobieren  und ein Teil vom Fest wer-
den.

Eintritt frei!
Informationen: stadtoase-braunau.webnode.at, Tel. 0677/611 677 58
Veranstalter: Jugendforum Braunau
 

Together belebt stets aufs Neue die Rieder Kulturszene. Wenn auch die Haare 
ergrauen, die Musik bleibt dennoch stets frisch und erfreut die Gemüter, weil 
Together einfach gute Musik macht. Together wird nicht alt, Together be-
geistert seit 16 Jahren und versteht es, diese Begeisterung auf die Leute 
überschwappen zu lassen. 

Eintritt frei!
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Wer bei der Jazzbigband Graz in der ersten Rei-
he sitzt und mit den Wiener Philharmonikern 
auf der Bühne steht, wer gemeinsam mit Willi 
Resetarits den „Stubnblues“ hat und mit dem 
Klangforum Wien zeitgenössische Kompositi-
onen aufführt, wer zur heimischen Jazzelite 
zählt und daneben Musik für Film, Theater 
und Fernsehen komponiert, hat Anrecht auf 
ein Prädikat: Herbert Berger ist einer von  
Österreichs vielseitigsten Musikern.
 
Neben Hermann Linecker rundet der Salz-
burger Schlagwerker Gerald Endstrasser 
das Bild des Trios ab. Beide sind in Ried 
bestens bekannt, ähnliche Vielseitigkeit 
und Erfolge sind auch ihnen anheim. Das 
legendäre Endstrasser Linecker Duo wird 
mit dem Duo Linecker Berger zu einem 
fulminanten Ensemble verschmolzen. 

Eintritt frei!

So., 24. Juli | 18 Uhr | Konvikt-Kapelle der Landesmusikschule Ried im Innkreis 



in
n4

tle
r s

om
m

er

-28- -29-

Sa., 6. August | 20 Uhr | Stiftskirche Ranshofen | Braunau am Inn
So., 7. August | 20 Uhr | Sparkassen-Stadtsaal | Ried im Innkreis 

MATINEE DES INN-SALZACH-EUREGIO-
JUGENDORCHESTERS

MARIENGESÄNGE AUS DEM MITTELALTER

Musik von Hildegard von Bingen, Cantigas de
Santa Maria (Gesänge aus Spanien) u. a.

Sopran und Leitung: Maria Hauer
Damenensemble der Kantorei
Instrumentalensemble – Harfe, Blockflöte Gambe

Preise: Erwachsene 14,00 / Vorverkauf 12,00 / Jugendliche 7,00
Karten: Tel. 07752/901-302, Museum Volkskundehaus Ried, 
e-Mail: kultur@ried.gv.at
Veranstalter: Kantorei - Konzertverein Musica Sacra Ried

Mo., 15. August | 20 Uhr | Stadtpfarrkirche | Ried im Innkreis
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Do., 1. – Sa., 24. September | Bezirksmuseum Herzogsburg | Braunau am Inn

Fr., 26. & Sa., 27. August | 19.30 Uhr | Jahnturnhalle | Ried im Innkreis

SOMMERKONZERT DES INNVIERTLER 
SYMPHONIE ORCHESTERS 

aug.-sept.

FOTOAUSSTELLUNG VON FLORIAN BACHMEIER
„FLÜCHTLINGE“

Dirigent: Chefdirigent Nicholas Milton

Programm:
Ludwig van Beethoven: Leonore Ouvertüre Nr. 3 aus „Fidelio“
Richard Wagner: aus Tannhäuser: 
 „Einzug der Gäste auf der Wartburg“
Wolfgang A. Mozart: Chor der Priester aus „Die Zauberflöte“
Guiseppe Verdi:  Matador Chor aus „La Traviata“
Alexander Borodin:  Polowetzer Tänze aus „Fürst Igor“ 
Richard Wagner:  Ouvertüre zu „Tannhäuser, 
 oder der Sängerkrieg auf der Wartburg“
Ruggero Leoncavallo: Glockenchor aus „Pagliacci“ („Der Bajazzo“)
Pietro Mascagni: Intermezzo aus „Cavalleria Rusticana“
Guiseppe Verdi: Va pensiero („Gefangenenchor“) aus Nabucco
Guiseppe Verdi:  Triumphmarsch aus „Aida“

Karten: VVK Kat. A 30,00 / Kat. B 25,00 
AK: Kategorie A 35,00 / Kategorie B 30,00 
Kartenreservierungen unter: 
www.isorchester.at; www.oeticket.com 
und unter Tel. 0676/7891131

Veranstalter: 
Innviertler Symphonie Orchester

Seine Aufnahme „Mohamed“ - ein Mann aus Pa-
kistan in einer Flüchtlingsunterkunft in Oberbayern 
- wurde für seine starke Symbolkraft als „Bayerns 
Pressefoto des Jahres 2015“ ausgezeichnet. Die 
Ausstellung in der Herzogsburg zeigt verschiedene 
Arbeiten von Florian Bachmeier zu einem Thema 
von besonderer Aktualität. 

Eintritt frei!
Ausstellungsdauer: 2. bis 24. September
Öffnungszeiten: Di bis Sa 14.30–17 Uhr, an Feiertagen geschlossen
Bezirksmuseum Herzogsburg, Braunau am Inn, Altstadt 10
Tel. 07722/65211 
Veranstalter: Verein Kultur im Gugg
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Dirigent: Tobias Wögerer
Solistinnen: Clara Büsel, Violine
Johanna Nägele, Trompete

Programm:
D. Cimarosa: Ouvertüre „Il matrimonio segreto“ 
J. N. Hummel: Trompetenkonzert Es-Dur 1. Satz: Allegro con spirito
Ch. de Bériot: „Szene de Ballet“ op. 100 
Charles Gounod: 1. Symphonie D-Dur 

Preise: Erwachsene 14,00 / Vorverkauf 12,00 / Jugendliche 7,00
Karten: Tel. 07752/901-330 (LMS-Ried) & 07752/901-302 (Museum 
Volkskundehaus Ried), e-Mail: kultur@ried.gv.at
Veranstalter: LMS-Kulturkreis Ried & Inn4tler-Sommer
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STIPSITS&RUBEY „GOTT & SÖHNE“

Do., 15. September | 20 Uhr | Gugg – Kulturhaus der Stadt Braunau | 
Braunau am Inn

INNWIRTLER GSTANZLSINGEN

DIE WUNDERÜBUNG
EINE KOMÖDIE VON DANIEL GLATTAUER

LUNGAU BIG BAND: IN THE MOOD! THE VERY 
BEST OF SWING, A TRIBUTE TO ANDREW SISTERS

Fr., 16. September | 20 Uhr | Gugg – Kulturhaus der Stadt Braunau | 
Braunau am Inn

september

HERBSTSALON BRAUNAU-SIMBACH

Die ‚Andrew Sisters‘ waren die erste Frauen-
gruppe in der Geschichte der Popmusik, die 
eine Platin-Schallplatte erhielt. Sie ersangen 
sich neun goldene Schallplatten und 46  
ihrer Songs kamen in die Top Ten der Bill-
board Charts. 
Das Terzett spielte über 700 Aufnahmen ein, 
die sich ca. 90 Millionen Mal verkauften. Sie 
traten während ihrer Karriere mit bekannten 
Künstlern wie Bing Crosby, Les Paul und dem 
Glenn Miller Orchestra auf, waren in unzähligen Radio-Shows zu Gast 
und hatten insgesamt 17 Auftritte in Kinofilmen, in denen sie sich meist 
selbst spielten. 
Die Lungau Big Band präsentiert die fabelhaften VIENNA SWING SISTERS 
und zelebriert Swing Highlights in Originalarrangements mit Musik von 
Glenn Miller, Benny Goodman, Artie Shaw, Duke Ellington und Tommy 
Dorsey.

Karten: 28,00 / ermäßigt 26,00 / mit Gugg-Card 25,00 
Tel. 07722/65692, Online-Tickets www.gugg.at
Tageskasse: Mo-Mi-Fr 8–13 Uhr 

Der Herbstsalon Braunau-Simbach präsentiert 
auch heuer die Vielfalt der Gegenwartskunst 
der Region.
Besucherinnen und Besucher können eine 
Werkschau neuester Arbeiten aus den Be-
reichen Malerei, Grafik, Skulptur und Litera-
tur bestaunen. Am 30. September findet um  
19 Uhr eine Gruppenlesung, veranstaltet von 
Martina Sens, „Literatur im Herbst-Salon“ 
statt.

Eintritt frei!
Ausstellungsdauer:
17. September bis 16. Oktober
Öffnungszeiten: Fr, Sa, So 15–19 Uhr
Kunstraum Valentinum, Poststallgasse 4 
Kontakt und Veranstalter: 
www.herbstsalon.at

Fr., 16. September | 19 Uhr | Kunstraum Valentinum | Braunau am Inn
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Erstmalig findet der Herbstsalon im 
Valentinum in der Poststallgasse 

statt.
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Eine schöne und unterhaltsame Tradition pfle-
gen die InnWirtler mit dem Gstanzlsingen, das 
nun zum dritten Mal in der Schloss-Scheune Ranshofen stattfindet.

Eintritt: 18,00 / InnWirtler Reindl für 8 Personen inkl. Tischreservierung 
12,00 pro Person / Kartenvorverkauf bei allen InnWirtlern
Veranstalter: Verein Oberinnviertler Wirtekooperation „Die InnWirtler“
Informationen auf www.innwirtler.at

Ein Familienbetrieb. Verkauft wird seit Generati-
onen im Grunde nur eines: GLÜCK. Haben sich 
Stipsits&Rubey in ihrer Gier nach Erfolg und 
Reichtum gar von Herrn Götz zu einer Unter-
schrift überreden lassen? Haben sie ihm ihre Seelen verkauft? Dabei 
sagte doch schon der Dichter Theodor Fontane, dass Glück für ihn 
nichts anderes bedeutet als ein gutes Buch, ein paar Freunde, eine 
Schlafstelle und keine Zahnschmerzen. Und wie weit gehst Du um 
glücklich zu sein?

Karten: 26,00 / ermäßigt 24,00 / mit Gugg-Card 23,00 
Tel. 07722/65692, Online-Tickets www.gugg.at
Tageskasse: Mo-Mi-Fr 8–13 Uhr 

Mit Anita Köchl & Edi Jäger & Georg Clementi 
Regie: Fabian Kametz 
Die Beziehung von Joana und Valentin ist am Tiefpunkt angelangt und die 
Versuche, die der Paartherapeut anstellt, um die beiden Streithähne in den 
Griff zu kriegen, sind ganz und gar nicht erfolgreich. Joana weiß immer 
schon vorher, was ihr Ehemann sagen will und sorgt mit ihrem Rede-
schwall dafür, dass er oft gar nicht zu Wort kommt. Valentin straft sie 
dafür mit Gefühlskälte. Wo ist alles hingekommen? Die großen Gefühle? 
Der Therapeut zieht alle Register seines Könnens. Bis zur Wunderübung… 
In „Die Wunderübung“ erweist sich Daniel Glattauer als ein Meister darin, 
die feinen Zwischentöne im Dschungel unserer Gefühle darzustellen.

Preise: Erwachsene 20,00 / Vorverkauf 18,00 / Jugendliche 9,00
Karten: Tel. 07752/901-302, e-Mail: kultur@ried.gv.at
Veranstalter: Kulturabteilung Ried in Zusammenarbeit 
mit Frau in der Wirtschaft
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Fr., 9. September | 19.30 Uhr | Schlossscheune | Schloss Ranshofen | Braunau am Inn

Do., 15. September | 19.30 Uhr | Sparkassen-Stadtsaal | Ried im Innkreis
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25. BRAUNAUER ZEITGESCHICHTE-TAGE
„MACHT DER BILDER – BILDER DER MACHT“

„700 JAHRE JAZZ IN SCHÄRDING“

Sa., 17. September | 20 Uhr | Kubinsaal | Schärding

XIII. INTERNATIONALES ORGEL-
FESTIVAL AN DER NELSONORGEL

Fr., 30. September | 19.30 Uhr | Kurhauskirche | Schärding

TAG DES OFFENEN DENKMALS

BEZIRKSERNTEDANKFEST

So., 25. September | 13 Uhr | Oberer Stadtplatz | Schärding

sept.-okt.

REETO VAN GUNTEN (CH): „ISEE THREE – 
DIE PERFEKTION DES DIA-ABENDS“ 

CANTO & COLORE

Freitag, 30. Sept. 2016 18.00 – 20.00 Kursarbeit
Samstag, 1. Okt. 2016 09.00 – 18.00 Kursarbeit
Sonntag, 2. Okt. 2016 09.00 – 17.00 Kursarbeit
18.00: Ausstellungseröffnung „Klangbilder“ 
 in der Galerie der LMS Braunau
19.30: Abschlusskonzert „Canto & Colore“ 
 in der Schlossscheune Ranshofen

Erstmals findet unter dem Titel „Canto & Colore“ an der Landesmusikschule 
Braunau ein Seminar für Gesang & Malerei statt. In Workshops haben die Kurs-
teilnehmerInnen die Möglichkeit im Chor Lieder, Opernchöre und Klangfarben 
aus verschiedenen Ländern und Kulturkreisen kennenzulernen. Musik und 
Klang in Farbe umzusetzen steht letztlich im Mittelpunkt des Malseminars.  Den 
Abschluss des Seminars bilden die Ausstellung der entstandenen „Klangbilder“ 
in der neuen Galerie der Landesmusikschule Braunau und das große Konzert in
der Schlossscheune Ranshofen, bei dem gemeinsam mit der Gesangsklasse der 
Landesmusikschule und allen KursteilnehmerInnen die erarbeiteten Werke prä-
sentiert werden.
Referenten: MMag. Eva Leitner – Chorworkshop/Stimmbildung und 
 Monika Nagl-E – Malerin

Landesmusikschule Braunau + KuFö der LMS Braunau
Wertheimerplatz 8, 5282 Braunau – Ranshofen
Tel. 07722-62532, ms-braunau.post@ooe.gv.at, www.lms-braunau.com

Anmeldeschluss: 23. September 2016. Die Kosten für die Teilnahme entnehmen Sie bitten dem Ausschreibungsfolder. 
Der Eintritt für das Konzert ist frei bzw. freiwillige Spende erbeten.

Fr., 30. September | 20 Uhr | Gugg – Kulturhaus der Stadt Braunau | 
Braunau am Inn

Fr.-So., 30. September – 2. Oktober | 
Landesmusikschule Braunau | Braunau am Inn
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Reeto von Guntens Diaabende lassen einen Tränen  
lachen, unerwartete Gedanken spinnen und neue 
Blickwinkel entdecken. So sind seine auf Klebestrei-
fen notierten und im Alltag platzierten Kommen-
tare etwa – die „Removables“ – zahlreich nach- 
geahmt und gar Inhalt von Unterrichts- 
einheiten und Workshops geworden. Oder die Serie „Noked“: 
Für diese haben sich Passanten „so nackt wie gerade noch ok“ por-
traitieren und dadurch in ihr Innerstes blicken lassen. 
iSee three – Die Perfektion des Diaabends. Nach den Publikumser-
folgen iSee und iSee more erfolgt nun Reeto von Guntens neustes 
Programm iSee three – die dritte Staffel sozusagen. Diese verschmilzt 
Pop und Kunst und setzt sich hohe Ziele: Ihre Tagline lautet denn auch  
„Die Perfektion des Diaabends“. 

Karten: 24,00 / ermäßigt 22,00 / mit Gugg-Card 21,00
Tel. 07722/65692, Online-Tickets www.gugg.at
Tageskasse: Mo-Mi-Fr 8–13 Uhr

Fr., 23. September | 19.30 Uhr Eröffnung | Sa, 24. September | 9 bis 21 Uhr
So., 25. September | 10 bis 12 Uhr | Gugg – Kulturhaus der Stadt Braunau | Braunau am Inn

Lesung zum Thema: Rudolf Habringer
Musikalische Begleitung: Charly Schmid

Mit großem Festumzug, 40 geschmückte Wägen, Musik, 
Vorführungen, Bewirtung etc.

Johannes Unger, Lübeck

Führungen durch das Stadtmuseum 
Schärding von 10 bis 12 Uhr und
14 bis 17 Uhr
14 Uhr: Stadtführung ab Stadtmuseum

Die diesjährigen Braunauer Zeitgeschichte-Tage 
beschäftigen sich mit einem relativ jungen For-
schungsfeld, welches Bilder (statische wie dyna-
mische oder elektronisch erzeugte und verlinkte) 
sowohl als Quellen als auch als eigenständige 
Gegenstände der historischen Forschung betrachtet und sich mit der Visua-
lität von Geschichte wie mit der Historizität des Visuellen befasst. 
Bei der Tagung werden von in- und ausländischen Gästen sowie auf  
lokaler Ebene an Hand zahlreicher praktischer Beispiele Geheimnisse von 
Gestaltung, Auswahl und Interpretation bildlicher Inhalte in weitestem Sinn 
(Fotos, Filme, Wochenschauen etc.) gelüftet. Parallel zur Tagung ist eine 
Ausstellung in der Gugg-Galerie gestaltet.

Veranstalter: Verein für Zeitgeschichte 
Auskunft: www.zeitgeschichte-braunau.at
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So., 25. September | ganztägig | Stadtmuseum | Schärding
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Sa., 1. - Fr., 28. Oktober | Bezirksmuseum Herzogsburg | Braunau am Inn

BRAUNAUER SERBEN – 100 JAHRE
GESCHICHTE - VOLKSKULTUR – LEBEN

LANGE NACHT DER MUSEEN
SANDRA KREISLER & ROGER STEIN 
MIT DER WORTFRONT-BAND (CH/D)

BRAUNAU DIE GOTISCHE STADT – 
EIN GESCHICHTLICH-MUSIKALISCHER RUNDGANG

Lieder von Wortfront sind nicht nur Lieder. Sie sind 
Momentaufnahme, Milieustudie und Mahnung in 
einem. Es geht sarkastisch zur Sache und oft ver-
dichtet sich ein Song zur blitzenden Satire, doch es 
macht stets ein hübsches Geräusch, wenn bei Wort-
front Tabus brechen – weil neben allem skurrilen und 
bitterbösen Humor immer genug Platz für zärtliche Botschaften bleibt, 
die direkt ins Herz treffen.
Liebevoll und schonungslos zugleich umhüllt Musik die Texte, die wie 
gewohnt bissig, grandios gereimt, witzig und bei alledem immer leicht 
von der typischen Wiener Melancholie umweht sind. Wortfront trifft 
schmerzhaft und mit Leichtigkeit auf den Punkt: Das Leben bleibt im 
Grunde ein Triumph der Möglichkeit.

Karten: 24,00 / ermäßigt 22,00 / mit Gugg-Card 21,00
Tel. 07722/65692, Online-Tickets www.gugg.at
Tageskasse: Mo-Mi-Fr 8–13 Uhr

Während eines geführten Stadtrundganges wird 
an mehreren Orten und Plätzen in Braunau auf die 
gotische Prägung der Stadt Braunau aufmerksam 
gemacht. Bei den einzelnen Stationen werden 
verschiedene künstlerische Beiträge aus der Gotik 
und Renaissance-Zeit durch SchülerInnen und 
Lehrkräfte der LMS Braunau dargeboten. Musik, 
Tanz und Literatur wird, passend zu den einzelnen 
Stationen, vorgestellt.

Ausführende: SchülerInnen und Lehrkräfte 
der LMS Braunau
Stadtführung: Susanne Urferer
Dauer ca. 1,5 Stunden

Freiwillige Spende erbeten!
Veranstalter und Auskunft: Landesmusikschule Braunau, 
Tel. 07722/625 32

Sa., 1. Oktober | 20 Uhr | Gugg – Kulturhaus der Stadt Braunau | 
Braunau am Inn

Fr., 7. Oktober | 18 Uhr | Innenstadt | Braunau am Inn
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Sa., 1. Oktober | 19 – 23 Uhr | Stadtmuseum | Schärding

Eintritt frei! 

Eine Veranstaltung, drei Impulse: Ausstellung, Vorträge, Konzertprogramm

Es ist ein weitverbreiteter Irrtum, dass die ersten Serbinnen und Serben als 
„Gastarbeiter“ aus dem ehemaligen Jugoslawien zu Beginn der 1960er-Jahre 
nach Österreich bzw. nach Braunau zuwanderten. Zutreffender ist, dass in
Österreich seit Jahrhunderten auch Serben leben.
Eine der ältesten serbischen Familien in Braunau ist die Familie Krajić, deren 
Geschichte in sechs Generation vom Jahr 1915 bis heute nachweisbar ist.  
Ziel des Projektes „Braunauer Serben“ ist es in erster Linie, einen Einblick in 
die 100 jährige Geschichte, Kultur bzw. Volkskultur der serbischen Kommu-
nität in der Stadt und Region Braunau zu geben.
Feststellbar ist, dass die Serben in den vergangenen 100 Jahren Braunau 
kräftig geprägt und mitaufgebaut haben. Sie leben mit zwei Heimaten, 
die vielfach bereits untrennbar miteinander verbunden sind. Durch  
eigene Kreativität sind charakteristische Traditionen des Lebens mit zwei 
Kulturen entstanden. Sie manifestieren sich in Geschichte, Sprache,  
Religion und vielfältigen Formen der Alltagskultur.

Öffnungszeiten: Di bis Sa 14.30–17 Uhr, 
an Feiertagen geschlossen
Bezirksmuseum Herzogsburg, Braunau am Inn, Altstadt 10
Tel. 07722/65211

Veranstalter: Kulturverein Danica Austria, Initiative Braunau 
gemeinsam entdecken
Informationen: Tel. 0664/591 63 51, kvdanica@hotmail.com, 
Web: www.danica-salzburg.at
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KINDERTHEATER „PETTERSSON UND FINDUS“

Sa., 8. Oktober | 15 Uhr | Veranstaltungszentrum Braunau | Braunau am Inn

TROMPETENGALA

Sa., 8. Oktober | 20 Uhr | Stadtpfarrkirche | Schärding

Fr., 7. & Sa., 8. Oktober | 20 Uhr | Gugg – Kulturhaus der Stadt Braunau | Braunau am Inn

QUADRO NUEVO (D): „TANGO“

AUSTROFRED: „DER WAHRHAFTIGSTE POP-STAR 
ÖSTERREICHS IN AKTION“

Fr., 14. Oktober | 20 Uhr | Gugg – Kulturhaus der Stadt Braunau | 
Braunau am Inn

„BACH GOES SAMBA & TANGO“
GITARRENKONZERT MELANIE HOSP 

Mi., 12. Oktober | 19.30 Uhr | Salesianersaal, Konviktstraße 8 | 
Ried im Innkreis

Die 1987 im Tiroler Außerfern geborene Gitarristin 
Melanie Hosp zählt zu den ganz vielversprechenden 
Künstlerinnen der österreichischen Gitarrenszene. 
Sie ist bereits international als Solistin und im  
Ensemble mit großem Erfolg tätig.

J. S. Bach: Präludium, Fuge und 
 Allegro Es-Dur BWV 998
J. S. Bach: Partita c-moll BWV 997
Astor Piazzolla: „Invierno Porteno“
H. Villa-Lobos: Etüden Nr. 4 & 5 & Choros Nr. 1
sowie Werke von A.B. Mangore und M. Pereira

Preise: Erwachsene 14,00 / Vorverkauf 12,00 / Jugendliche 7,00
Karten: Tel. 07752/901-330 (LMS-Ried)
Veranstalter: Jeunesse Ried

Die glorreiche Vergangenheit aufleben lassen 
kann man auf mehrere Arten. Zum einen in der 
stillen Form der Erinnerung, zum anderen im Ver-
such, Erlebnissen und Stimmungen vergangener 
Tage eine real erlebbare Gestalt zu geben. Wäh-
rend ersteres einfach zu bewerkstelligen und bis 
auf ein leichtes Gefühl der Wehmut nur wenig 
schmerzhaft ist, kann zweites ziemlich in die Hose 
gehen. So geschehen bei den Reunionsversuchen 
der britischen Rocklegende Queen. Vielmehr nach 
dem Geschmack des exzentrischen Sängers wäre 
da schon ein junger Mann aus Oberösterreich, 
der stilecht mit Schnauzbart, Sonnenbrille und 
Schweißband den Freddie Mercury der 1980er mimt, der den extravaganten 
Lifestyle des großen Vorbilds detailgenau nachspielt, bisweilen sogar persifliert 
– das ist Austrofred. 

Karten: 26,00 / ermäßigt 24,00 / mit Gugg-Card 23,00
Tel. 07722/65692, Online-Tickets www.gugg.at
Tageskasse: Mo-Mi-Fr 8–13 Uhr
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Seit fast 20 Jahren Tourleben ist Quadro Nuevo 
auf der Suche nach der Seele des Tango. 
Unzählige Orte haben die abenteuerlustigen 
Musiker bereist, verwegene Spielweisen 
ausgelotet, sich damit zweimal den ECHO 
geholt. Anfang 2014 packten sie wieder 
einmal ihre Instrumente ein: keine Tournee sollte es diesmal werden, sondern 
eine Expedition ins sommerliche Buenos Aires. Sie bezogen Quartier in einer 
alten Stadtvilla, probten tagelang in der flirrenden Mittagshitze, schwärmten 
abends aus, stürzten sich kopfüber in die Szene, begleiteten Tänzer, begeg-
neten berühmten Tangueros und verrückten Straßenpoeten, führten nächt-
liche Gespräche bis zum Morgengrauen und berauschten sich an schwerem 
Wein und frischem Tango direkt von der Quelle. 

Karten: 26,00 / ermäßigt 24,00 / mit Gugg-Card 23,00
Tel. 07722/65692, Online-Tickets www.gugg.at
Tageskasse: Mo-Mi-Fr 8–13 Uhr

In Erinnerung an den Solotrompeter der Wiener Philharmoniker Adolf 
Holler. Mit Franz Wagnermeyer und Otto Sauter

Präsentiert von der Stadtgemeinde 
Braunau am Inn im Rahmen des Kin-
dertheaterabonnements 2016/17.

Was macht man, wenn die Hüh-
nerschar des Hofes vom Fuchs 
bedroht wird?
Man besucht den Bauernhof von Pettersson, den schrulligen, alten 
Mann und Findus, seinen spitzfindigen Kater. Die beiden wissen, wie 
man eine supergenialische Fuchsfalle baut. Was man dafür verwen-
det, und wie sie funktioniert, und was den beiden sonst noch so 
einfällt, um sich und ihre Hühner bei Laune zu halten: Lasst euch 
überraschen!

Karten: 7,00 (Kat. I) / 5,50 (Kat. II) 
Kartenbüro Braunau (Linzer Str. 5, Tel. 07722/62929).
Veranstalter: Stadtgemeinde Braunau am Inn
Abteilung Kommunikation und Kultur, Johanna Eppacher, 
Tel. 07722/808-232, Mail: johanna.eppacher@braunau.ooe.gv.at
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THEATER RABENHOF

„DAS BIN DOCH ICH“ VON THOMAS GLAVINIC 
ALS SOLO-PERFORMANCE MIT CHRISTIAN DOLEZAL 

Sa., 22. Oktober | 20 Uhr | Gugg – Kulturhaus der Stadt Braunau | Braunau am Inn

Fr., 21. Oktober | 20 Uhr | Gugg – Kulturhaus der Stadt Braunau | 
Braunau am Inn

CHIN MEYER (D): „REICHMACHER! – 
REIBACH SICH WER KANN!“

UTA KÖBERNICK & GUNKL: „GRÜSSE AUS LAKONIEN“

Fr., 14. Oktober | 19 Uhr | Stadttorturm Braunau | Braunau am Inn

FOTOFORUM BRAUNAU: SIGHTSEEING II

Wer will nicht reich sein? Chin Meyer begibt sich 
unter der tatkräftigen und einfallsreichen Unter-
stützung des Steuerfahnders Siegmund von Trei-
ber auf die Spuren des großen und des kleinen 
Geldes: Zwischen Subventionsirrsinn, Wohltätig-
keitswahn und steuerflüchtigen Eliten findet er 
die Reichmacher – Möglichkeiten des finanziellen 
Reibachs: noch etwas Betreuungsgeld gefällig? 
Oder darf es ein ausgebufftes Finanzprodukt mit Turbo-Hebelwirkung 
sein, dessen Scheitern mehrere Staaten in den Abgrund reißt? Merke: 
Ab 100 Millionen Schulden haben nur noch die anderen ein Problem! 
Der seit seines YouTube-Hits bei „Markus Lanz“ bundesweit beliebte 
und mehrfach ausgezeichnete Kabarettist führt seine Zuschauer mit 
Charme, Biss und Spontaneität durch die Welt der Reich- oder Arm-
macher. 

Karten: 24,00 / ermäßigt 22,00 / mit Gugg-Card 21,00
Tel. 07722/65692, Online-Tickets www.gugg.at
Tageskasse: Mo-Mi-Fr 8–13 Uhr

Freundschaft und Neid, Alkohol und Familienleben, 
Erfolg und Scheitern. 
Die Figur aus Thomas Glavinics autobiographisch 
inspirierten Erfolgsroman muss sich mit allerhand 
Neurosen und Alltagssorgen herumschlagen und 
versucht dabei, alle großen und kleinen Probleme 
des Lebens so gut es geht zu meistern, denn  
zwischen Paranoia, Hypochondrie und lähmenden 
Gesprächen mit dem Schwiegervater muss ja auch 
noch der neue Roman fertig gestellt und vermark-
tet werden. Jetzt stellt sich Christian Dolezal der  
Herausforderung, diese irre Geschichte im Allein-
gang zu performen. Eine Tour de Force durch die Gedanken- und Lebens-
welt eines Rastlosen, voller Absurdität, Verzweiflung, Selbstironie und un-
glaublicher Komik.

Karten: 20,00 / ermäßigt 18,00 / mit Gugg-Card 17,00
Tel. 07722/65692, Online-Tickets www.gugg.at
Tageskasse: Mo-Mi-Fr 8–13 Uhr
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Sa., 15. Oktober | 20 Uhr | Gugg – Kulturhaus der Stadt Braunau |
Braunau am Inn

Fotografien und Videoarbeiten zum Thema 
„Sehen“ von Carla Degenhardt, Katharina 
Fröschl-Roßboth und Franz Ramgraber

In diesen Ausstellungen zum Thema „Sehen“ be-
schäftigen sich die KünstlerInnen mit Wahrneh-
mungsgewohnheiten und reizen dabei die Gren-
zen des Sichtbaren zum Teil bis an die äußerste 
Grenze aus. Eine künstlerische Strategie ist das 
Experimentieren mit Sichtbarkeit /Unsichtbarkeit 
mit den Mitteln der Dekonstruktion bzw. in Realitäten wie der Dunkelheit, in 
der andere Gesetze des Sehens gelten. Die künstlerische Auseinandersetzung 
mit physischer Blindheit wiederum kann zu neuen Aspekten von Visualität 
führen. 

Eintritt frei! 
Ausstellungsdauer: 15. Oktober bis 13. November
Öffnungszeiten: Fr 16–19 Uhr, Sa+So 14–18 Uhr
Veranstalter: Fotoforum Braunau
Auskunft: Dr. Petra Noll, Kuratorin, www.kunstnoll.de

Uta Köbernick: «Angst ist der rote 
Teppich für den Mut»
Gunkl: «Ungeliebte Teppiche bekommt 
man mit Rotweinflecken raus»
Gunkl und Uta Köbernick freuen sich, 
das Erbringen einer gemeinsamen 
Abendfüllung bekannt zu geben. Die 
gegenständliche Darbietung widmet 
sich ausführlicher Erörterung und eingehendem Besang verschie-
dener Menschheitsfragen von durchaus gemischter Größe und Trag-
weite. Auf Ihr Erscheinen in würdiger Garderobe und großer Zahl 
freuen sich die Obgenannten. Beide haben eine Ehrenbürgerschaft 
in Lakonien. „Gunkl und Köbernick – besser geht‘s kaum. Ein ein-
maliges Erlebnis, das hoffentlich nicht einmalig bleibt. Ohne Zweifel 
haben sich hier zwei Künstler zusammen getan, die jeder für sich in 
der Lage sind, einen Abend mit Bravour zu bestreiten. Aber gemein-
sam toppen sie so ziemlich alles.“

Karten: 24,00 / ermäßigt 22,00 / mit Gugg-Card 21,00
Tel. 07722/65692, Online-Tickets www.gugg.at
Tageskasse: Mo-Mi-Fr 8–13 Uhr
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„Before the Flood #I und #III“, 
2015, Cyanotypien



Fr., 28. Oktober | 20 Uhr | Gugg – Kulturhaus der Stadt Braunau | 
Braunau am Inn

HELI DEINBOEK & PAUL RESCHENHOFER (G): 
TOUR DE TRANCE

Heli Deinboek und Paul Reschenhofer (g) sind die sparsamsten Repräsentanten 
des swingenden Minimums. 
Mit zwei herunter gestimmten Blues-Gitarren, die mächtiger grooven 
als manche Band. Mit Texten, dass einem der fröhliche Zeitgeist nur so im Hals 
stecken bleibt vor lauter grausamer Schnäppchen-Pointe. Wiens schwärzester 
Liedermacher spielt Teile seines neuen Albums TOUR DE TRANCE. 
Die Songs finden in den Lieblings-Locations vieler Austrofizierter statt: im 
biederen Eigenheim; am Altar der Shopping Kirche Süd. Und am zärtlichsten 
grooven sie in der Melancholie verbitterter Räusche, sei es online oder noch 
am analogen Schnapsglas. 
Ein Abend für Liebhaber hartgesottener Blues-Groove mit grausam- 
lustigen Texten aus der österreichischen Nachbarschaft.

Karten: 22,00 / ermäßigt 20,00 / mit Gugg-Card 19,00
Tel. 07722/65692, Online-Tickets www.gugg.at
Tageskasse: Mo-Mi-Fr 8–13 Uhr
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die barockstadt
hat schwer was drauf!

TOURISMUSVERBAND SCHÄRDING 
Rad- & Gästeservicecenter Alte Innbrücke

A-4780 Schärding, Innbruckstraße 29, Tel. +43(0)7712 / 4300-0, info@schaerding.info, 
www.schaerding.at, www.facebook.com/schaerding.tourismus

• vielfältiges Jubiläumsprogramm 
• einzigartige Veranstaltungen 
• großes Jubiläums-Spectaculum 
 am 4. und 5. Juni
• zahlreiche Ausstellungen 
• spezielle Stadtführungen uvm.

Via Scardinga
Geschichte hautnah erleben

Spannender Themenweg mit 
22 teils interaktiven  Stationen.
Ab Ende Mai 2016 - Eintritt frei! 
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Alle Tourismusverbände
auf einen Blick

Tourismusverband s’INNVIERTEL
A-4943 Geinberg, Thermenplatz 2

Telefon: +43 (0)77 23 / 85 55, Fax: DW 4

E-Mail: info@innviertel-tourismus.at

www.innviertel-tourismus.at

Tourismusverband Schärding am Inn
A-4780 Schärding, Innbruckstraße 29

Telefon: +43 (0)77 12 / 43 00-0, Fax: 43 20

E-Mail: info@schaerding.info

www.schaerding.at

Tourismusverband Braunau am Inn
A-5280 Braunau am Inn, Stadtplatz 2

Telefon: +43 (0)77 22 / 626 44, Fax: DW 14

E-Mail: info@tourismus-braunau.at

www.tourismus-braunau.at

Tourismusverband Ried im Innkreis
A-4910 Ried i. I., Kirchenplatz 13 (Museum)

Telefon: +43 (0)77 52 / 851 80, Fax: DW 20

E-Mail: tourismus@ried.com

www.ried.com

Tourismusverband Franking
Holzöster am See

A-5131 Franking Nr. 26

Telefon: +43 (0)62 77 / 81 19, Fax: 84 00

E-Mail: info.franking@aon.at

www.oberoesterreich.at/franking

Seelentium Family & Moor
A-5131 Franking Nr. 26

Telefon: +43 (0)664 / 394 63 69

E-Mail: urlaub@seelentium.at

www.seelentium.at

www.innviertelbier.at
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  4780 Schärding

Kubinsaal
Schlossgasse 11  

Kurhauskirche 
der Barmherzigen Brüder
Kurhausstraße 6 

Schlossgalerie
Schlossgasse 7 

Musikschule
Schloßgasse 9 

Stadtpfarrkirche St. Georg
Kirchengasse 6 

Treffpunkt 700
Oberer Stadtplatz gegenüber Volksbank
 
Granitmuseum
Am Wassertor 
 
Stadtmuseum
Schlossgasse   
 
Rathaus
Unterer Stadtplatz 1 

  4910 Ried im Innkreis

Jahnturnhalle
Friedrich-Thurner-Straße 8 

Red Zac Arena
Messeplatz 8  

Kulturverein 
Kunst im Keller (KiK)
Johann-Georg-Hartwagner-Str. 14

Landesmusikschule
Salesianersaal
Konvikstraße 8  

Museum Innviertler Volkskundehaus
Sparkassen-Stadtsaal
Kirchenplatz 13  
 
Stadtpfarrkirche St. Peter und Paul
Kirchenplatz   

IKG
Innviertler Künstlergilde
Kirchenplatz 11 

Veranstaltungsorte:

  5280 Braunau am Inn

 D-84359 Simbach am Inn

Evangelische Kirche Simbach
Albert-Seidl-Straße 6  

Gugg Kulturhaus 
Palmstraße 4  

Bezirksmuseum Herzogsburg 
Altstadt 10   

Konventgarten Schloss Ranshofen 
Wertheimerplatz 9  

Schloss Ranshofen
Wertheimerplatz 9  

Pfarrkirche Ranshofen 
Wertheimerplatz 4  

Stadttorturm
Stadtplatz   

Veranstaltungszentrum
Salzburger Straße 29b  

Landesmusikschule Braunau
im Schloss Ranshofen 
Wertheimerplatz 8  

Kunstraum Valentinum 
Poststallgasse 4  


